
Liebe Fuschlerinnen und Fuschler! 

Nachdem wir auf einen erfolgreichen Jahrhundertsommer zurückblicken 

können, steht nun mit der Ortsplatzsanierung die nächste Herausforderung 

für unseren Ort bevor. Zurzeit werden die letzten Arbeiten für die Hochwas-

sersicherung im Eibenseebachverlauf vorgenommen und sollten bis Ende 

des Jahres abgeschlossen sein. Für die Einschränkungen und den Lärm bitte 

ich Sie um Ihr Verständnis. Am Ende der Bauarbeiten können wir uns dafür 

auf einen schönen Ortskern freuen. 

Im Sommer fand - mit großem Erfolg - zum vierten Mal die Fuschler Feri-

enwoche statt. Großer Dank gilt allen Beteiligten, die sich ehrenamtlich für 

unsere jungen Fuschler/innen engagieren. 

Ein herzliches Willkommen möchte ich unserem neuen Pfarrprovisor An-

dreas Jakober aussprechen und ihm für seine zusätzliche Aufgabe alles Gute 

bei uns in Fuschl am See wünschen.  

Zum Abschluss möchte ich mich mit einem 

großen DANKE an alle Fuschler Vereine, In-

stitutionen, Wirte und die Bevölkerung wenden 

– Danke für den großartigen Zusammenhalt 

und die gute Zusammenarbeit. Sei es bei Ver-

anstaltungen, Festen oder kirchlichen Anlässen 

und im Besonderen, wenn es um die Hilfsbe-

reitschaft und den sozialen Zusammenhalt in 

unserer Gemeinde geht.  

Mit freundlichen Grüßen, 

Ihr Bürgermeister 

Franz J. Vogl 

zugestellt durch post.at Oktober 2015 UNSERE GEMEINDE-ZEITUNG 
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Foto: BVÖ/Christina Repolust  

 

Das war der LeseSommer 2015  

 

Bereits zum dritten Mal hat sich unsere Bibliothek an der vom Land Salzburg initiierten 

Lese- und Vorleseförderungsaktion beteiligt. Mehr als 70 Kinder im Alter von 2-14 Jah-

ren haben sich heuer daran beteiligt. Die Kleineren freuten sich darüber, dass ihnen ihre 

größeren Geschwister, Eltern oder Großeltern vorlasen – die Schulkinder nützten das 

große Angebot an Büchern, das die Bücherei für ihre Altersgruppe bereithält. 
  

Mit dieser Aktion sollen Kinder und Jugendliche angespornt werden, in die Welt 

spannender Geschichten und informativen Wissens einzutauchen – und damit soll 

grundsätzlich die Freude am Lesen gefördert werden. 
 

Ja, und nichts motiviert natürlich mehr  als ein 

Gewinnspiel! 

Daher wurden unter  all den fleißigen „Lesern und 

Zuhörern“ alle 14 Tage verschiedenste Preise verlost, 

die uns von den örtlichen Betrieben und unseren 

Geschäftspartnern zur Verfügung gestellt wurden. 

Herzlichen Dank nochmals an alle, die diese 

Leseförderaktion auch heuer unterstützten.  

Ill. Helga Bansch  

Mittwoch, 21.Oktober, 10.00 Uhr  

  Bibliothek, Kindergarten und  Schule 

werden zur 

 

Quer durch alle literarischen Gattungen lesen Große 

Kleinen vor und  Kleine zeigen Großen wie viel Spaß Lesen 

machen kann. 

Seit vielen Jahren besuche ich regelmäßig den Fuschlsee und seine Umge-
bung. Es ist ein Ort, den ich gerne aufsuche, um mit dem Blick auf das Was-
ser Ruhe zu finden. Jedes Foto ist ein Dokument der Situation, aber auch 
ein Geschichtenträger, ein Ausgangspunkt für weitere Erinnerungen. 

Das wär doch was … 

Der Bildband „Fuschlsee - Zauberhafte Landschaft“ - Das ideale Geschenk 
um 37,- Euro! 

  Erhältlich im Gemeindeamt und im Tourismusverband Fuschl am See 
 so wie in allen guten Buchhandlungen in Salzburg 

Elisabeth Weinek 
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Die Fuschler Ferienwoche 

 - Ein voller Erfolg! - 

V on 3. bis 21. August  

2015 hatten unsere Kids 

und Teenies die Gelegenheit 

aus 26 Programmangeboten 

auszuwählen. Für jeden Ge-

schmack war etwas dabei: 

Sportliche,  spannende, aber 

auch kreative und lehrreiche 

Veranstaltungen wurden ange-

boten. Auf den fünf Plakaten, 

die wir im Dorf verteilt haben 

(Gemeinde Fuschl am See, 

Bibliothek, Kindergarten, 

Fuschlseebad und Raika), kann 

man sehen, dass es eine tolle, 

aufregende und lustige Zeit 

war! 

Höhepunkt war, wie jedes Jahr, 

das Abschluss-Grillfest, das 

wir heuer, bei herrlichem Son-

nenschein, im Rahmen eines 

Tages der offenen Tür von 

JUFU und VANIA abgehalten 

haben. Dort konnten die Jünge-

ren schon mal „Teenie-Luft“ 

schnuppern und nicht nur die  

coole, selbstgebaute Chillout 

Lounge bewundern. 

An dieser Stelle nochmals ein 

großes Dankeschön an jeden 

Einzelnen – ohne euch ALLE 

wäre dieses geniale Projekt 

nicht möglich! 

Mitwirkende: 

Freiwillige Feuerwehr, Biblio-

thek, whiteshade.at, JUFU 

(Jugendzentrum), Christine 

Zuckerstätter, Emmi Bruck-

moser, Asi Ebner, SallySays, 

Christian Stöllinger, Kneipp 

Aktiv - Club, Elternverein, 

Regine Herbst & Rotes Kreuz, 

Fuschlseebad, Frauenbewe-

gung mit Fischern, Salzburger 

Bildungswerk, Creativ Arena, 

Jugendblas-Orchester, Bäcke-

rei Frauenlob, Eltern-Kind-

Initiative, Nadiana Zieger-

Sarmiento, Markus Berger, 

VANIA 

Gerti Brandstätter  

Jugend- und Familienaus-

schuss Fuschl am See 

Text & Fotos: Gerti Brandstätter 

Eltern, die Fotos ihrer Kids / 

Teenies von den Veranstal-

tungen möchten, bitte eine E-

Mail an Gerti Brandstätter 

(office@brunnwirt.at) sen-

den. 

Der Jugend- und Familien-

ausschuss freut sich über eure 

Wünsche und Anregungen!  
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I n Österreich besteht für ös-

terreichische Staatsbürge-

rInnen keine Ausweispflicht. 

Wenn Jugendliche aber am 

Abend ausgehen oder Alkohol 

und Zigaretten kaufen wollen, 

müssen sie einen Ausweis da-

beihaben, um ihr Alter nach-

weisen zu können.  

Der Personalausweis gilt im 

Inland als amtlicher Lichtbild-

ausweis und innerhalb der EU 

als Reisedokument. Der Vor-

teil des Personalausweises ist 

das Format einer Scheckkarte, 

die in jeder Brieftasche Platz 

findet.  

Die Gemeinde Fuschl am See 

möchte Sie darauf hinweisen, 

dass der Personalausweis für 

Jugendliche bis zum 16. Ge-

burtstag nur € 26,30 kostet.  

Gültigkeitsdauer und Kosten 

eines Personalausweises für 

Minderjährige unter 18 Jah-

ren:  

 bis zum 2. Geburtstag: 

 2 Jahre / gebührenfrei 

 (nur bei Erstausstellung!) 

 ab dem 2. Geburtstag: 

5 Jahre / 26,30 Euro 

 ab dem 12. Geburtstag: 

 10 Jahre / 26,30 Euro 

Ab dem 16. Geburtstag kostet 

der Personalausweis 61,50  

Euro. 

Die Antragstellung erfolgt im  

Gemeindeamt Fuschl am See 

– Meldeamt  

Erforderliche Unterlagen: 

 Ausweis des Jugendlichen 

 Ausweis des Erziehungs-      

 berechtigten 

 1 Passfoto 

Text: Gemeinde Fuschl am See 

Kostengünstiger Personalausweis für 

Jugendliche bis zum 16. Geburtstag 

Die Gemeinde Fuschl am See gewährt für Jahreskarten der Schischaukel Hintersee-Gaissau eine 

einmalige Förderung von € 20,-. Dieser Förderbetrag wird bei Rückgabe der Jahreskarte gemein-

sam mit der Kaution (€ 3,-) für die Karte direkt beim Gemeindeamt ausbezahlt. Die Jahreskarten 

werden ab Saisonende (28.03.2016) bis 15.06.2016 angenommen. 



Winterdienst in der Gemeinde 

Zäune, Sträucher, Bäume an 

Verkehrsflächen 

Jahr für Jahr kollidieren die 

Interessen der Verkehrsteil-

nehmer mit dem Wunsch vie-

ler Anlieger, ihre Grundstücke 

durch Hecken vor fremden 

Blicken zu schützen. Die grü-

ne Pracht führt in manchen 

Fällen zu Problemen, dann 

nämlich, wenn Sträucher und 

Bäume in den öffentlichen 

Verkehrsraum hineinwachsen. 

Die Gemeinde Fuschl am See 

fordert daher alle Anlieger auf, 

Hecken oder Baumbewuchs, 

der in den Geh- oder Fahr-

bahnbereich hineinragt, bis an 

die Grundgrenze zurückzu-

schneiden und bittet gleichzei-

tig um eine regelmäßige Pfle-

ge. 

Parken 

Grundsätzlich besteht nach § 

24 Abs. 3 StVO (Straßenver-

kehrsordnung) Parkverbot auf 

Fahrbahnen mit Gegenverkehr,  

wenn nicht mindestens zwei 

Fahrstreifen für den fließenden 

Verkehr frei bleiben. 

So können wir nur an alle Be-

teiligten appelieren, die Benüt-

zung der Straßenflächen zu 

Parkzwecken, speziell in den 

Wintermonaten, so gering als 

möglich zu halten. 

Schneeräumung 

Gemäß § 93 StVo. haben Ei-

gentümer von Liegenschaften 

in Ortsgebieten (ausgenom-

men Eigentümer von unbebau-

ten land- und forstwirtschaftli-

chen Liegenschaften) dafür zu 

sorgen, dass die entlang ihrer 

Liegenschaft verlaufenden, 

dem öffentlichen Verkehr die-

nenden Gehsteige und Gehwe-

ge, einschließlich der in ihrem 

Zuge befindlichen Stiegenan-

lagen, entlang der ganzen Lie-

genschaft in der Zeit von 6 bis 

22 Uhr von Schnee und Ver-

unreinigungen gesäubert und 

bei Schnee und Glatteis be-

streut sind. Ist kein Gehsteig / 

Geh-weg vorhanden, so ist der 

Straßenrand in einer Breite 

von 1 Meter zu säubern und zu 

bestreuen. In einer Fußgänger-

zone oder Wohnstraße ohne 

Gehsteig gilt diese Verpflich-

tung der Liegenschaftseigentü-

mer für einen Streifen von ei-

nem Meter Breite entlang der 

Häuserfronten. Weiters sind 

Schneewächten oder Eisbil-

dungen von den Dächern der 

an der Straße gelegenen Ge-

bäude zu entfernen. 

Schneeablagerung 

auf Gemeindestraßen 

Leider müssen wir immer wie-

der feststellen, dass Anrainer 

ihren Schnee vom Vorplatz 

und auch von Gartenbereichen 

auf die Gemeindestraße räu-

men und somit zu einer Ver-

schärfung der sowieso schon 

angespannten Schneelage auf 

diesen Straßen beitragen. 

Diesbezüglich erlaubt sich die 

Gemeinde Fuschl am See fest-

zustellen, dass das Ablagern 

von Schnee vom privaten Be-

reich (Vorplatz, Gartenfläche 

usw.) auf die Gemeindestraße 

nach den Bestimmungen des § 

92 StVO (Straßenverkehrs-

ordnung) verboten ist. 

Personen, die diesen Vor-

schriften zuwiderhandeln, kön-

nen, abgesehen von den Straf-

folgen, zur Entfernung, Reini-

gung oder zur Kostentragung 

für die Entfernung oder Reini-

gung angehalten werden. 

Vielen Dank für Ihr Verständ-

nis und Ihre Hilfe bei diesem 

wichtigen Thema! 
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NÄHERE INFOS: 

Gemeindeamt Fuschl am See 

Tel. 06226 / 8229 

Text: Gemeinde Fuschl am See 



 Das Online-Fundsystem für 

 mehr Bürgerservice 

Abgabepflicht 

Wenn Sie etwas gefunden ha-

ben, das mehr als 10 Euro wert 

oder offensichtlich wichtig für 

den Eigentümer ist (z.B. Kre-

ditkarte, Schlüssel), sind Sie 

als Finder zur Rückgabe an 

den Verlustträger bzw. zur Ab-

gabe bei der zuständigen Be-

hörde verpflichtet. 

Abgabestellen 

Die zuständige Behörde ist in 

den meisten Fällen die Ge-

meinde, in der Sie den Gegen-

stand gefunden haben. Die Ab-

gabe bei der Polizei ist seit 1. 

Februar 2003 nicht mehr mög-

lich. Anschrift und Kontaktda-

ten zu den Fundbehörden bie-

tet Ihnen auch HELP.gv.at - 

der Amtshelfer des Bundes. 

Bedenkliche Funde wie 

Schusswaffen, verbotene Waf-

fen, Schieß- und Sprengmittel 

sowie Kriegsmaterial müssen 

zur Polizei gebracht bzw. dort 

gemeldet werden. 

Vorteile für Bürger 

Bürger können auf www. 

fundamt.gv.at orts- und zeitun-

abhängig selbst nach verlore-

nen Gegenständen suchen. Bei 

der Suche werden alle teilneh-

menden Regionen und Unter-

nehmen berücksichtigt. Das 

erhöht die Trefferquote we-

sentlich, da man oft nicht 

weiß, wo man etwas verloren 

hat oder wo der Finder den 

Gegenstand abgegeben hat. 

Wird der Gegenstand nicht 

gefunden, kann sofort eine 

Verlustmeldung gemacht wer-

den, die bei der zukünftigen 

Erfassung von Fundgegenstän-

den automatisch berücksichtigt 

wird und bei einem Treffer 

eine entsprechende Verständi-

gung auslöst.   
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Text: Gemeinde Fuschl am See 

Weihnachten im Schuhkarton 2015 

Im Herbst starten wir zum 5. 

Mal in eine neue Saison mit 

„Weihnachten im Schuhkar-

ton“ - die weltweit größte 

Spendenaktion für Kinder in 

Not. Normale Schuhkartons 

werden dabei mit Weihnachts-

papier überzogen und mit al-

lerhand brauchbaren und neu-

en Dingen befüllt, um damit 

armen  Kindern  in Rumänien 

bzw. Moldawien ein bisschen 

Hoffnung und Zuversicht zu 

schenken. 

Ist der Karton gepackt, kann er 

zusammen mit einer empfohle-

nen Spende von 6 Euro für 

Abwicklung und Transport 

von 1. Oktober bis 15. No-

vember bei unserer Fuschler 

Abgabestelle, dem ADEG 

Kaufhaus Schorn abgegeben 

werden.   

Dringend suchen wir noch di-

verse Sachspenden, wie z.B. 

neue Spielwaren (von Vertre-

tern, Werbegeschenke, Lager-

bestände usw.), Hygienearti-

kel, neue Bekleidung uvm. 

Da wir auch selber viele Päck-

chen zusammenstellen und es 

immer schwieriger wird,  

Sachspenden zu bekommen, 

freuen wir uns über jede Hilfe.  

Natürlich nehmen wir auch 

gerne Geldspenden entgegen, 

damit wir selber Waren zum 

Auffüllen der Pakete kaufen 

können. 

Wir freuen uns über jedes Ge-

schenk und wünschen allen 

viel Freude beim Packen! 

Renate Schorn 

ADEG-Kaufhaus 

Text & Foto: Renate Schorn 

Nähere Informationen unter 

0664 / 5920480 



Ganz Neues beginnt  

E ine positive Grundhal-

tung ist vorherrschend im 

Pfarrgemeinderat von Fuschl 

am See, ebenso in den Pfarrge-

meinderäten von St. Gilgen 

und St. Konrad-Abersee für 

die künftige engere Zusam-

menarbeit im „kleinen Pfarr-

verband“-Salzkammergut. 

Dies ist das tragende Funda-

ment und war ausschlagge-

bend dafür, dass ich dem Vor-

schlag des Erzbischofs Dr. 

Franz Lackner OFM und des 

Generalvikars Dr. Hansjörg 

Hofer zustimmen konnte, mit 

1. September 2015 auch die 

Leitung der Pfarre Fuschl am 

See zu übernehmen.  

Für die drei Kirchengemein-

den und für mich beginnt et-

was ganz Neues!  

Vielen „neuen Persönlichkei-

ten“ begegnen, neue kennen-

lernen und sich aufeinander 

einstellen. Der Kreis von Frau-

en und Männern, die mit mir 

am religiösen Leben in der Re-

gion mitwirken wird größer 

und vielfältiger, zugleich wird 

es aber auch nötig sein, 

Schwerpunkte zu setzen und 

zu reduzieren.  

Größere und kleinere Neuan-

fänge gehören zum Lebenslauf 

eines Priesters: 

In Golling mit Scheffau und in 

Schüttdorf (Zell am See) war 

ich als Diakon, Kooperator in 

Tamsweg mit Sauerfeld und 

St. Margarethen, dann auf 

Missionseinsatz in Namibia/

Afrika, Kooperator in Bruck 

an der Glocknerstraße, Pfarr-

provisor in Jochberg und 

Aurach bei Kitzbühel, Hoch-

schulpfarrer an der Kollegien-

kirche in Salzburg, nebenbei 

Aushilfspriester für Bad Dürn-

berg, Bordgeistlicher auf 

Kreuzfahrtschiffen und Geist-

licher Assistent der Katholi-

schen Männerbewegung und 

seit September 2008 Pfarrer in 

St. Gilgen mit St. Konrad-

Abersee. 

Als Aushilfspriester ist uns 

nun Pfarrer Jayaraj Savari-

muthu zugeteilt; er ist Jahr-

gang 1971, macht sein Dokto-

ratsstudium in Salzburg und 

stammt aus Südindien. Er wird 

- so wie ich - in allen drei Kir-

chengemeinden Gottesdienste 

feiern. 

Mit der Zuversicht, dass Got-

tes Heiliger Geist auch weiter-

hin wirksam sein wird, freue 

ich mich auf die Aufgabe als 

Pfarrer für Fuschl am See. 

Pax et bonum 

Andreas M. Jakober 

Pfarrer für Fuschl am See und 

St. Gilgen mit St. Konrad-

Abersee 

06 NEUES AUS DER PFARRE 

Text: Andreas Maria Jakober 

Fotos: Angelika Leitner 

Von links: Margarete Hölzl, Andreas M. Jakober, Andrea Bugarschitz, Jayaraj Savarimuthu, 

Angelika Leitner, Bernhard Hölzl  
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ERWEITERUNG DER FLACHGAUER TAFEL 

neue Ausgabestelle ab Oktober in Faistenau 
 

 

Im Frühjahr wurde von Seiten des Salzburger Bildungswerks Hof bei Salzburg begonnen, den 

Verein „Flachgauer Tafel“ gemeinsam mit der Leader Region Fuschlsee und dem Katholischen 

Bildungswerk in der Fuschlseeregion auszubauen. 

Die neue Ausgabestelle für die Fuschlseeregion kann im Oktober in Faistenau in den Räumen der 

ehemaligen Fleischhauerei Grill eröffnet werden. Ganz herzlichen Dank an Maria Grill, die die 

Räume der Flachgauer Tafel zur Verfügung stellt. 

 

Erstmalig öffnet die Außenstelle in Faistenau (Räume der ehem. Fleischhauerei Grill) am 

16. Oktober 2015 

Die Öffnungszeiten sind jeden Freitag von 15:00h bis 17:00h 

 

Berechtigungen zum Einkauf werden ausgestellt für die Gemeindebürger/Innen von Hof, 

Koppl, Ebenau, Plainfeld, Thalgau, Fuschl am See, Faistenau, Hintersee. 

 

Die Tafel-Idee im Flachgau 

Täglich fallen große Mengen von Lebensmitteln an, die – obwohl qualitativ einwandfrei – im 

Wirtschaftskreislauf nicht mehr verkauft werden können und oft im Müll landen oder vernichtet 

werden. Dazu zählen Lagerbestände mit nahendem Mindesthaltbarkeitsdatum, Backwaren vom 

Vortag, Überproduktionen, falsch verpackte Waren oder Obst und Gemüse mit kleinen 

Schönheitsfehlern. 

Die Tafeln schaffen einen Ausgleich: Sie sammeln diese überschüssigen Lebensmittel im Handel 

und bei Herstellern ein und verteilen sie an sozial und wirtschaftlich benachteiligte Menschen, 

gegen einen symbolischen Beitrag von einem Euro. Von dieser Idee profitieren alle Beteiligten. 

 

Wer profitiert von der Tafel? 

Menschen mit einem geringen Einkommen bekommen eine Berechtigungskarte - es gibt immer 

mehr Menschen, deren Einkommen nicht ausreicht. Die Kunden kommen aus allen Schichten und 

Familienverhältnissen, von AlleinerzieherInnen, Alleinverdienern mit großen Familien, 

PensionistInnen, oder Menschen, die aus anderen Gründen nur über ein geringes Einkommen 

verfügen. 

 

Ansprechpersonen / Leitung 

Das Salzburger Bildungswerk Hof hat jetzt die Organisation in die Hände von Anna Hinterholzer 

(Fuschl am See) und Georg Girlek (Faistenau) gelegt, diese übernehmen die Leitung der 

Ausgabestelle. 

Sie werden von einem Team unterstützt, dass sich um Warenspenden von regionalen Lieferanten 

kümmert. 

Des Weiteren kümmert sich die Gruppe „Soziales“ zukünftig um Berechtigungskarten und soziale 

Kontakte zu den Kunden. 

 

Bei Interesse betreffend Mitarbeit und Unterstützung der Flachgauer Tafel 

und Fragen zur Ausstellung der Berechtigungskarte melden Sie sich bitte unter 



08 GESUNDHEIT 

TERMINE und VERANSTALTUNGEN 

 31.12.2015, ab 13:00 Uhr: Silvester

 schwimmen im Fuschlseebad 

 Der Kurs "Osteofit", ab Oktober im 

Fuschlseebad, wird zur Gänze von der 

Gesunden Gemeinde Fuschl am See fi-

nanziert.  

Wanderungen und Veranstaltungen des KAC 

werden an unseren Infotafeln am TVB, Bank 

und Kaufhäusern angekündigt. 

Macht mit, bei der einen oder anderen Veran-

staltung und werdet aktives Kneippmitglied, 

wir freuen uns auf Dein/Euer Kommen. 

Genießt die Herbsttage mit Wanderungen in 

unserer wunderbaren Gegend rund um sowie in 

Fuschl am See! 

Mit gesunden Kneippgrüßen 

Roswitha Minar  

Text & Fotos: Kneipp Aktiv-Club 

1. Fuschler Kräuterfest 

W ir dürfen mit Freude unseren Erfolg beim 1. 

Fuschler Kräuterfest mitteilen und hoffen, wir 

konnten unsere Fuschler Mitbürger/innen auch kuli-

narisch gesund verwöhnen. 

Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen Helfern/

innen herzlich für die tatkräftige Unterstützung be-

danken. 

U nsere Sophie Brandstätter hat mit sehr gutem 

Erfolg die Ausbildung zur "FNL - Kräuterexper-

tin" nach Ignaz Schlifni, in Kärnten absolviert. Dazu 

gratulieren wir sehr herzlich und sind sehr stolz, sie als 

Mitglied in unserem Club zu haben.  

Wir gratulieren Sophie Brandstätter 

V iel Spaß hatten unsere Kinder 

während der Fuschler Ferien-

woche am Kneippnachmittag. 

13 kleine Kneipper hatten viel 

Spaß mit unserem Kneippbecken 

von 3 bis 40 Grad Wassertempera-

tur.  

Fuschler Ferienwoche 
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1. Preis bei „Prima La Musica“ 

A m 25.06.2015 fand die 

feierliche Urkundenver-

leihung zur bestandenen Über-

trittsprüfung im K.U.L.T. Musi-

kum Hof  statt. 

Beim diesjährigen Landeswett-

bewerb  „Prima La Musica“ 

konnten sich Clara Häuserer 

(Horn), Paul Scheibner (Eupho-

nium) und Leonie Hölzl (Klari-

nette) über den 1. Preis freuen.  

Die Gemeinde Fuschl am See 

möchte auf diesem Wege allen 

jungen Fuschler MusikerInnen 

zur bestandenen Übertrittsprü-

fung herzlich gratulieren.  

 

Text : Gemeinde Fuschl am See 

Foto: Musikum Hof 

Tag der Blasmusik 2015 

A uch diesen Sommer war 

für die Trachtenmusik-

kapelle Fuschl am See wieder 

viel los: Frühschoppen, Kon-

zerte und Ausrückungen zu 

kirchlichen und weltlichen 

Festen. Besonders die Som-

merkonzerte am Dorfplatz 

konnten wegen des schönen 

Wetters oft gespielt werden 

und wurden vom Publikum 

mit großem Applaus belohnt. 

Zu einem schönen Tag, trotz 

Regenwetter, wurde heuer der 

Tag der Blasmusik, an dem 

gleichzeitig die Verabschie-

dung unseres Pfarrer Mag. 

Paul Rauchenschwandtner 

stattfand. Viele Fuschlerinnen 

und Fuschler saßen bei strö-

menden Regen gemütlich zu-

sammen und genossen Blas-

musik in allen Variationen. Im 

Rahmen dieses Festes wurde 

auch eine neue B-Tuba an die 

Trachtenmusikkapelle überge-

ben. Diese B-Tuba konnte 

durch die großzügige Unter-

stützung der Raika Fuschl am 

See und eines anonymen 

Spenders angekauft werden. 

Wir bedanken uns auf diesem 

Wege nochmals für die groß-

artige Unterstützung. Auch 

unser Tubist Andreas Klaus-

hofer (Feichtinger Anderl) hat-

te großen Grund zur Freude. 

Er durfte nicht nur die neue 

Tuba in Empfang nehmen, 

sondern auch eine Auszeich-

nung für 50jährige aktive Mit-

gliedschaft. Unser Andi ist ein 

Vorbild an Kameradschaft und 

Zuverlässigkeit und wir hof-

fen, dass er uns noch viele Jah-

re im Verein erhalten bleibt. 

Text & Foto: TMK 
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Tag der offenen Tür im Jugendzentrum 

N achdem wir es trotz der 

Sommerpause geschafft 

haben, unsere gemütliche 

Chill-Lounge fertigzustellen, 

möchten wir uns nochmal 

ganz herzlich bei der Familie 

Hölzl bedanken, die uns mit 

den Sitzauflagen großzügig 

unterstützt hat. 

Unser Tag der offenen Tür im 

August, im Rahmen der Ab-

schlussfeier der Ferienwo-

chen, war für die Jugendlichen 

mit Spaß aber auch mit Arbeit 

verbunden. 

Nicht ohne Stolz präsentierten 

sie an diesem Tag das, was sie 

bis jetzt geleistet, geschaffen 

und unternommen haben. 

Da sich die Besucherzahl lei-

der sehr in Grenzen hielt, 

möchten wir darauf hinwei-

sen, dass es für alle Kinder 

ab 12 Jahren, die Interesse 

am Jugendzentrum haben, je-

derzeit die Möglichkeit gibt 

unser JUFU zu besichtigen. 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

Text & Foto: Manuela Wallner 

 Veranstaltungsvorschau: 

VANIA präsentiert neue Räumlichkeiten 

I m Zuge des Abschlusses der 

Ferienwochen hatten die 

Fuschlerinnen und Fuschler die 

Möglichkeit, unser neues Ver-

einsheim zu besichtigen. Uns 

Mitglieder erfüllte es mit Stolz, 

die Räume zu präsentieren, da 

wir viel Zeit und Arbeit in die 

Umbauarbeiten gesteckt haben. 

Bei den groben Umbauten 

(Elektrik & Wasserinstallatio-

nen, Verputzen der Wände) 

wurden wir hervorragend von 

der Gemeinde unterstützt. Da-

nach haben wir selbst den 

Hammer geschwungen, um un-

seren Treffpunkt wohnlich ein-

zurichten. Gemeinsam wurden 

Aufgaben, wie Boden verlegen, 

Wände streichen, Möbel orga-

nisieren und aufbauen und das 

Dekorieren, erledigt.  

Neben einem großen, gemütli-

chen Raum, in dem unsere Be-

sprechungen, Spiele- und Fuß-

ballabende und verschiedene 

Feierlichkeiten stattfinden, ha-

ben wir noch eine Küche, in 

der demnächst eine selbstge-

baute Bar ihren Platz finden 

wird. In den Lagerräumen wer-

den vor allem Utensilien für 

das Elevationclubbing aufbe-

wahrt.  

Inzwischen sind die Räumlich-

keiten fertig und haben schon 

verschiedenste Veranstaltun-

gen und Feste miterlebt. 

Wir wollen uns bei allen be-

danken, die uns finanziell, mit 

Sachspenden oder mit Rat und 

Tat unterstützt haben!  

Text & Foto: VANIA 

 Halloweenparty 
am 31.10.2015, ab 16:00 

Uhr  

 Bowlingnachmittag und 

Gestaltungsnachmittag für 

die Aktion „Weihnachten im 

Schuhkarton“ 

 (Zeitpunkt wird noch be-

kannt gegeben) 
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Leader FUMO - Offizielle Anerkennung 

I nnovativ und ambitioniert, 

so lässt sich der bundeslän-

derübergreifende Zusammen-

schluss der LEADER Region 

Fuschlsee und Mondseeland 

zusammenfassen. Zur offiziel-

len Anerkennung als LEA-

DER Region am 24.6.2015 

waren daher auch die offiziel-

len Vertreter als Botschafter 

der Region dabei. 

Der LEADER Region FUMO, 

mit 17 Mitgliedsgemeinden, 

steht ein Förderbudget von  

€ 2.948.000,00 bis zum Jahr 

2020 zur Unterstützung der 

LEADER Projekte zur Verfü-

gung.  

Die erarbeitete Strategie ent-

stand durch die Zusammenar-

beit und Gestaltungskraft der 

Menschen in der Region. In 

der neuen LEADER Periode 

erwarten uns einige wesentli-

che Neuerungen. Die Regio-

nen werden auf Basis der 

selbst erarbeiteten Strategie 

die wesentlichen inhaltlichen 

Entscheidungen selbst treffen.  

LEADER Projekte werden 

gefördert wenn sie: 

- zur Steigerung der Wert-

schöpfung in der Region 

Fuschlsee Mondseeland bei-

tragen, 

- das natürliche und kulturelle 

Erbe der Region nachhaltig 

weiter entwickeln oder 

- für das Gemeinwohl wichti-

ge Strukturen und Funktionen 

in der Region gestärkt werden.  

Die Fördersätze betragen:  

40 % für direkt wertschöpfen-

de Maßnahmen wie z.B. 

Schau- und Erlebnisbetriebe, 

gemeinschaftliche Verarbei-

tungs- und Vermarktungsräu-

me,…(Investitions-, Sach- und 

Personalkosten) 

60 % für nicht direkt einkom-

mensschaffende Maßnahmen/

indirekt wertschöpfende Maß-

nahmen wie z.B. Themenwe-

ge, Museen, Kulturzentren, …

(Investitions-, Sach- und Per-

sonalkosten); 

80 % für Bildung (Konzeptio-

nierung und Durchführung, 

Lernende Region und Lebens-

langes Lernen), sowie Projekte 

zu den Querschnittsthemen 

Jugend, Gender/Frauen, Mig-

rantInnen, Menschen mit be-

sonderen Bedürfnissen, Klima 

und Umwelt, Demographie, 

regionale Kultur und Identität 

(nicht für investive Maßnah-

men). 

80 % für Anbahnung und Vor-

bereitung von nationalen und 

transnationalen Kooperations-

projekten – Konzeption, Pro-

zessbegleitung.  

Neu ist, dass auch Kleinpro-

jekte zwischen 1.000 und 

5.700 EUR unterstützt werden 

können (ausschließlich für ge-

meinnützige Vereine und Or-

ganisationen).  

Als Ansprechpartner steht das 

TEAM der LEADER Region 

FUMO zur Verfügung. Nähere 

Informationen im LEADER 

Büro unter Tel. 06232 90303 

3601.  

Text & Fotos: LEADER Region FUMO 

von links: Bundesminister Andrä Rupprechter; Bgm. Rupert 

Reischl, Ingrid Kara (FUMO), Eveline Ablinger (FUMO), Petra 

Baha (Land Salzburg), Bgm. Johannes Gaderer  
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„Eine Welt“ Regionalkooperation 

Wasserversorgungsanlagen 

Flachgauer Gemeinden der 

Osterhorngruppe – San 

Vicente (El Salvador) 

Trinkbares Wasser für eine 

ganze Region in El Salvador 

(Mittelamerika) 

Wasser ist Leben! Diese Tat-

sache gilt für Pflanzen, Tiere 

und Menschen auf allen Konti-

nenten. Dass man den Wasser-

hahn aufdreht und ausreichend 

gutes Wasser bekommt, ist 

allerdings bei weitem nicht 

überall auf der Welt eine 

Selbstverständlichkeit. 

Die zehn Gemeinden der Os-

terhorngruppe (Ebenau, Fais-

tenau, Fuschl a. See, Hof b. 

Sbg., Hintersee, Koppl, Plain-

feld, St. Gilgen, Strobl, 

Thalgau) haben sich bereit er-

klärt, in Kooperation mit dem 

Verein INTERSOL dazu ent-

wicklungspolitisch aktiv zu 

werden - schließlich leben wir 

alle in einer Welt.  

Seit ungefähr zwanzig Jahren 

besteht eine Kooperation zwi-

schen dem Land Salzburg und 

dem Departamento San Vicen-

te in El Salvador über den 

Verein INTERSOL, einer ent-

wicklungspolitisch engagierten 

Organisation in Salzburg, die 

im Salzburger Bildungswerk 

angesiedelt ist. 

INTERSOL initiiert und be-

treut seither die Region in El 

Salvador, die ungefähr so groß 

ist wie der Flachgau. Vor sie-

ben Jahren hat sich die Markt-

gemeinde Thalgau entschie-

den, ein Projekt in der Ge-

meinde Tecoluca zu starten 

und hat bisher fünf Quellfas-

sungen finanziert.  

Aufgrund der sehr guten Was-

serqualität der neu gefassten 

Quellen hat sich diese Verbes-

serung der Lebensqualität in 

der Bevölkerung herumge-

sprochen und die Anfragen 

bzw. Wartelisten für den Neu-

bau von Quellfassungen wur-

den in den letzten Jahren im-

mer länger.  

Die zehn Flachgauer Gemein-

den der  Osterhorngruppe ha-

ben sich nach eingehenden 

Informationen und Beratungen 

bereit erklärt, in den nächsten 

Jahren finanzielle Hilfe für die 

Errichtung dringend notwendi-

ger  weiterer Quellfassungen 

in den Departamentos San 

Vicente, La Paz und Chalaten-

ango  zu gewähren.  

Eine „Beziehung“ mit Ge-

meinden in einem der ärmsten 

Länder Lateinamerikas einzu-

gehen, ist  zwar nur ein plaka-

tiver, aber dennoch großer 

Schritt in eine Zukunft für 

mehr Solidarität, Humanität, 

Gerechtigkeit, Volksgesund-

heit, Umweltschutz und 

Klimabewusstsein auf unse-

rem Planeten.  

Gerade die aktuelle Flücht-

lingsentwicklung zeigt, dass 

die wohl humanitärste u. nach-

haltigste Hilfe, die Gewährung 

von Unterstützungen zur Ver-

besserung der Lebensgrundla-

gen vor Ort ist.  

Text: Gemeindeverband Flachgau - Ost (AUFO) 

Quellfassung für 5 Dörfer in Marcial Gavidia, El Salvador 

Installation des Rohres in der Quellfassung 
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Eddy Merckx Classic 2015 

A m 13. September war es 

soweit - der 9. Eddy 

Merckx Classic Radmara-

thon ging am Samstag und 

Sonntag bei strahlendem Son-

nenschein das erste Mal in 

Fuschl am See über die Bühne. 

Mit rund 1.200 Teilnehmern, 

darunter auch 20 Handbiker 

und 120 VIP-Starter, war es 

einer der erfolgreichsten Mara-

thons der Eddy Merckx Clas-

sic Serie! 

„Radeln für den guten 

Zweck“, unter diesem Motto 

stand die 36 km lange VIP-

Ausfahrt, welche am 12. Sep-

tember mit der Radlegende 

Eddy Merckx persönlich, zu-

gunsten der Stiftung „Wings 

for Life“, stattfand. 

Auf dem Festgelände öffnete 

die Rad-Expo, mit zehn nam-

haften und internationalen 

Ausstellern ihre Pforten für die 

vielen begeisterten Sportler 

und Besucher. 

Die Fuschler Wirte und Verei-

ne kümmerten sich um das 

leibliche Wohl am „Radler-

fest“ und die Trachtenmusik-

kapelle, sowie die „Böhmi-

schen Freunde“ rundeten den 

gelungenen Tag mit musikali-

schen Klängen ab. 

Für die Kinder gab es bei der 

Kinderstation samt Hüpfburg 

und Bastelecke Platz zum 

Austoben. 

Der Tourismusverband Fuschl 

am See möchte sich auf diese 

Weise nochmals recht herzlich 

bei allen Helfern, Wirten und 

Vereinen bedanken! 

 

Text: Tourismusverband 

www.eddy-merckx-classic.com 

Tourismusverband Fuschl am 

See, Dorfplatz 1, 25330 Fuschl 

am See, +43 (0) 6226 / 8250 

fuschl@fuschlseeregion.com 

Foto: Erwin Haiden 

Foto: Stefanie Wallner 

Foto: Erwin Haiden 
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ZU GUTER LETZT ... 

 

 

Do, 15. Okt., 17:00-20:00 Uhr Blutspenden im Seehotel Schlick 

Fr, 16. Okt. Jahreshauptversammlung der Trachtenmusikkapelle 

So, 25. Okt., ganztags 18-Loch-Präsidentturnier am Golfplatz Waldhofalm 

Sa, 31. Okt., ab 16:00 Uhr Halloweenparty im Jugendzentrum (JUFU) 

So, 8. Nov. Jahreshauptversammlung der Kameraden 

Mi, 11. Nov., 14:00 Uhr 
Unsere Senioren: Jahresrückblick - Reisen und Ver-

anstaltungen mit Fotos von Franz Herbst, im Pfarrhof 

So, 22. Nov., ab 10:00 Uhr Cäcilienmarkt am Kirchenplatz 

27. Nov., 

4., 11. u. 18. Dez. 

jeweils 16:00-20:00 Uhr 

Advent in der Waldhof Gössl Passage 

30. Nov. 

7., 14. u. 21. Dez. 

jeweils bis 21:00 Uhr 

Dörfliche Adventstimmung bei Tapezierer Vitus Eder   

5.-8., 11.-13., 18.-20. u. 28.-30. Dez., 

Fr: 17:00-20:00, Sa u. So: 15:00-20:00 Uhr 
Fuschler Advent „Klein aber Fein“ am Kirchenplatz 

5. Dez., 17:00 Uhr 
Krampuslauf der Schwarzmühl Teufl mit Besuch des 

Nikolauses im Ortszentrum 
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STELLENAUSSCHREIBUNG SAUNA- und BADEWART/IN   

(Vollzeit 40 Std/Woche): 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort  

eine/n Sauna– und Badewart/in 

Aufgaben: Saunabetreuung, Erstellung eines Saunaprogrammes, Aufgüsse, 
Reinigung, Badeaufsicht (im Sommer), Rezeptionsdienst 

Anforderungen: Erste Hilfe Kurs, gute Deutschkenntnisse, gute Umgangsformen, 
einwandfreier Leumund 

Eine Bade-/Saunawart Ausbildung könnte seitens des Fuschlseebades angeboten werden. 
Das Bruttomonatsgehalt beträgt € 1.600,00. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Geschäftsführung Frau Sieglinde Baumkirchner 
per E-Mail: fuschl@fuschlseebad.at oder telefonisch unter: 0664 / 14 10 777 

Veranstaltungen 
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